
Aber auf den ! =112

G C Em D G C | Em D! " Der Himmel ist  Dein Thron
C Am D C D! und die Erde  ! der Schemel  " für Deine Füße. 
G C Em D G C | Em D! " Du kleidest Dich in Licht.
C Am D C D! Deine Größe, ! Gott Jahweh, " ist so gewaltig.

Em D C" Was für ein Haus, Herr, ! könnten wir Dir  # ! denn bauen?
Em D G C! Oder wo  ! ist der Ort, " an dem Du ruhen solltest?
Em D C! Es ist wahr, ! alles hat ja  # Deine Hand geschaffen.
Em D G C Em D D4 | D! Und dies  ! alles ist  ! so geworden, ! durch Dein Wort geboren.

G | C | Em | D
Aber auf den

G | C | Em | D
willst Du  ! sehn,

G C Em D
der demütig und zerbroch´nen Geistes ist

G C D D4 | D
und der erzittert  ! vor Deinem Wort.

G C Em D G
S: ! " Der Himmel ist  Dein Thron. 
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